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Euthanasie Pferd

Euthanasie leitet sich aus dem griechischen ab (eu=gut, thanatos=der Tod) und bedeutet übersetzt der „gute Tod“. Unter Euthanasie verstehen wir heute die  schmerzlose Tötung eines Tieres durch einen Tierarzt mit hierfür zugelassenen Medikamenten. In der Phase der Entscheidungsfindung zur Euthanasie, spielt der Tierarzt eine zentrale Rolle, denn nur er kann aufgrund seines Fachwissens  den Pferdehalter über die jeweilige Erkrankung und deren Prognose aufklären,  die daraus resultierenden Folgen für das Pferd einschätzen und somit eine Entscheidungsempfehlung aussprechen.
Rechtssicherheit für die Entscheidung zur Euthanasie von Tieren gibt das Tierschutzgesetz. Alle Entscheidungen haben sich ausschließlich am Wohle des Pferdes zu orientieren. 
Im Vorfeld einer Euthanasie ist abzuklären, ob  Versicherungen bestehen, welche unmittelbar mit der Euthanasie in Zusammenhang stehen (insbesondere Lebensversicherungen), es ist ein geeigneter Platz für die Euthanasie in Rücksprache mit dem behandelnden Tierarzt festzulegen. Weiterhin ist  die Beseitigung des Tierkörpers durch das zuständige Tierkörperbeseitigungsunternehmen zu organisieren und mit dem Zeitpunkt der Euthanasie zu koordinieren. Es sollte darauf geachtet werden, dass der Tierkörper auf befestigtem Untergrund liegt, welcher eine Anfahrt des Transportunternehmens gewährleistet. Der Zeitraum zwischen Euthanasie und Abholung sollte möglichst kurz sein, um so  den Vorgaben des Tierseuchengesetzes zu genügen.
Der Tierarzt entscheidet unter medizinischen Gesichtspunkten, ob eine vorherige Sedation (Beruhigungsspritze) des Pferdes notwendig ist. In besonderen Fällen kann auch das vorherige Narkotisieren (Vollnarkose) des Pferdes mit anschließender Injektion des Euthanasiemedikaments notwendig sein. Dies entscheidet ebenfalls der Tierarzt. 

Zur Euthanasie werden spezielle Narkosemedikamente verwendet, welche in einer Überdosis in die Vene verabreicht werden und einen schmerzfreien und schnellen Tod gewährleisten.
Die Euthanasie eines Pferdes ist eine tierärztliche Tätigkeit, welche in einem sehr emotionalen Rahmen erfolgt. Sie ist für  alle beteiligten Personen nicht ohne Risiko. 

Bei Fragen steht die Tierärzteschaft Ihnen gerne beratend und informierend zur Seite.
 (Weiterführende Informationen erhalten Sie in der Tierhalterinformation der Gesellschaft für Pferdemedizin)

